
Anfragen für die Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung am 31. März 2025 
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Anfragen 
 

 01 Anfrage der SPD/Volt-Fraktion: Leer-

stand in Fulda 

Volker Oertel StBR ZC 

 02 Anfrage der Vertreter der CWE: 

Mehrkosten bei Veranstaltungen we-

gen erhöhten Sicherheitsaufwendun-

gen 

Martin Jahn BGM 30 

 03 Anfrage der Vertreter der CWE:  

Nutzungsänderungen - Ferienapart-

ments 

Martin Jahn StBR 63 

 04 Anfrage der SPD/Volt-Fraktion:  

Verkehrsentwicklungsplan – Erschlie-

ßung Oberstadt 

Dr. Thomas 

Bobke 

StBR 61 

 05 Anfrage der SPD/Volt-Fraktion:  

Teilentkriminalisierung – Konsum von 

Cannabis 

Philipp Garrison BGM 30 

 06 Anfrage der SPD/Volt-Fraktion:  

Anschaffung von E-Bussen der Rhön-

ENERGIE Fulda 

Jonathan Wulff StBR 61 

 07 Anfrage der SPD/Volt-Fraktion: Ver-

kehrs- und Geschwindigkeitsmaß-

nahmen in der Hohenlohestraße 

Dr. Thomas 

Bobke 

BGM 35/61.2 

 08 Anfrage der CDU-Fraktion: Regen-

wassertrennung Stadtschloss 

Susanne Jobst StBR Abwasser-

verband 

 09 Anfrage der CDU-Fraktion: Sachstand 

zur Planung des Hessentages und 

dessen Ausstellungsfläche 

Peter Bleuel OB 81/ 

Büro StBR 

 10 Anfrage der CDU-Fraktion: Jubiläum 

250 Jahre Spätlese (1775-2025) 

Susanne Jobst OB 41 

 

 

11 Anfrage der FDP-Fraktion: Bauanträ-

ge bei der Stadt Fulda 

Michael Grosch StBR 63 

 12 Anfrage der FDP-Fraktion: Sachstand 

sanierungsbedürftiges Gebäude 

Friedrichstraße 26 

Michael Grosch StBR Büro StBR 

 13 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen: Schulleitung am Limit 

Jutta Hamberger BGM  

 

 14 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen: Inklusive Spielplätze 

Marie-Louise 

Puls 

StBR 69 

 15 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen: Stand der kommunalen 

Wärmeplanung 

Beate Tillmann-

Mohr 

StBR 61 

 16 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen: Situation der Wege im 

Schlossgarten Fulda 

Marie-Louise 

Puls 

StBR 69 

 17 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen: Verkehrssicherheit in der 

Petersberger Straße auf Höhe der 

Deutschen Telekom 

Ralf Schneider BGM 35/61 

 

 18 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI: 

Lichtsignalanlagen an der Bahnhof-

straße – Bedarfssignal umkehren 

Ute Riebold BGM 35/61 



 19 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI: 

Matschige Wege, stabile Pfützen 

Ute Riebold StBR 69 

 20 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI: 

Fußball versus Frauenrechte 

Ute Riebold BGM 30 

 21 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI: 

Waffenverbotszone – gefährliche 

FKG-Kanone außer Gefecht gesetzt 

Ute Riebold BGM 30 

 22 Anfrage der Vertreterin Die PARTEI: 

Gestaltungsbeirat – streng geheim 

Ute Riebold StBR 61 

 



Sozialdemokratische Partei Eleutschlands/Volt
SPD/Volt-Stadtverordnetenfrsktion Fu lda
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Eing,:
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SPO lolt- Stadwerordnottnfrakllon Fulda,Schlossstrsßë.t 36037 Fulda

Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
s6OlOFULDA

Schlossstraße 5

36037 Fulda
Tel.: CI661/73600
Fax 0661/9016314
spd-fraktion.fu lda@t-online. de
a4.42.2025

ANFRAGE

Auch in Fulda ist die Mietsituation angespannt.
Dennoch sollen in Fulda 1500 Wohnungen leer stehen.

Die SPD/1/olþFraktion fragt den Magistrat der Stadt Fulda:

1. \Me beurteilt der Magistrat den gravierenden Leerstand?

2. Welche Maßnahmen plant der Magistrat, um diesen Leerstand zu minimieren?

¿ i1

1l *u lLd+
ioç{dtnàn Wulff

Berichterstatter:
Volker Oertel

F raktionsvorsítzender

Fraktionsvorsit¿ender
Jonathan Wulff

lnternet:
htlp://www.spd-fulda.de

Bankverblnclung:
Sparkasse Fulda IBAN
DE11 5305 0180 0040 0127 u



UNABHANG IGE FREI E WAHITNCEMEINSCHAFT
cHRrsrlrcHr wAHLEREt NH Etr E.v.

STADT\
FULDA

CWE-Stadt I Fulda . Hessenstraße 21 .36039 Fulda
e21

Die Stacliverordneten Fulda
lefon: 0661/6790179

www.cwe-fd.de
Eins.: 1 

"1"

11Ul.J
E ail: info@cwe{d.de

An die Stadtverordnetenvorsteherin

Margarethe Hartmann

Schlossstr. L

36037 Fulda

Fulda. L5.03.2025

ANFRAGE

Se hr geeh rte Fra u Stadtverordnetenvorsteherin,

die CWE stellt folgende Anfrage:

ln welcher Höhe, belaufen sich die Mehrkosten, für die erhöhten Sicherheitsaufwendungen bei

Veranstaltungen wie Weihnachtsmarkt, Fastnacht, Fußballspiele und Stadtfest, für die Stadt Fulda?

KönnenKostenauchaufdieVeranstalterumgelegtwerden?

Mit freundlichen Grüßen

M n

CWE lda



UNABHANGIGE FREIE WAHLERGEMEINSCHAFT
CHRISTLICH E WRHITNTI NHEIT E.V.

CWE-Stadt {jutda Hessenstraße 21

Die Stadtverordnetenvorsteheii

STADT'
FULDA

nstraße 21

Fulda
lefon: 06ô1i6790179

rnet: www.cwe-fd.de
info @cwe-fd.de

An die Stadtverordnetenvorsteherin

Margarethe Hartmann

Schlossstr. L

36037 Fulda

Fulda. 15.03.2025

ANFRAGE

Se hr geeh rte Fra u Stadtverordnetenvorsteheri n,

die CWE stellt folgende Anfrage:

ln wieweit werden Nutzungsänderungsanträge bei der Stadt Fulda für Schaffung von

Ferienappartements gestellt?

Wie stellt sich die Parkplatzverfügbarkeit dafür da?

Gibt es belastbare lnformationen zum Trend Wohnraum zu Touristenunterkünfte in Fulda zu

wandeln?

Mit freundlicheh Grüßen

Eing,: 1 7 þlirz CI.J¿J

lo

¿ñ

,li;
n JahnM

E Fulda



Sozialdemokratische Partei DeutschlandslVolt
SFDlVolt-Stadtverordnetenfraktion F

Die Stadtverorclnetenvors,Tehilii, i

Eing.: I 7 lolärz

L
SPÞrvÖlt - Stådwerordnetenlraktion Fulda,Schlos$strâße,5 36037

Fra u Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
$tadtschloss
3601CIFULDA

Schlossstraße 5
36037 Fulda
Tet": 0661/73600
Fax 0661/9016314
spd-fraktion. fu lda @t-onl ine.de
17.03.2û25

ANFRAGE

lm Handlungsfeld lnfrastruktur und öffentliche Räume des Verkehrsentwicklungsplans der
Stadt Fulda aus dem Jahr 2018 (VEP) werden Maf3nahmen zur Erschließung der Ober-
stadt dargestellt.

lm Endbericht sind verschiedene Varianten untersucht und dabei eine Kombination aus
Variante 1 und Variante 2 zur Umsetxung vorgeschlagen.

Der VEP sieht diese Maßnahme als Schlüsselproiekt rnit höchster Priorisierung und
schlËigt zur Venvirklichung den Zeitrahmen bis 2038 vor (Vgl. hierzu VËP, Endbericht, S

215t216):

Die SPDA/olt-Fraktion fragt den Magistrat der Stadt Fulda:

1. Wann ist mit Vergabe der Planung zu rechnen?
2. Welcher Zeitraum ist für die Umsetzung geplant?

Berichterstatter:
Dr. Thomas Bobke

Fraktionsvorsitzender
Jonathan Wçlff

lnternet:
http ;//www.spd-fu lda.de

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda IBAN
tE11 530å 0180 0CI40 t'127 04



Sozialdemokratisehe Partei Deutschla s lVolt
SFÞlVolt-Stadtverordnetenfraktion Fulda Die Stadtverord netenvorstehciin

Eing.: I I'lãrz
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SPD^1olr - Slãdlverordnetënfraklion Fulda,Sötllo$sstraßê,ã 36037 Fulda

Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
3601ÛFULDA

Schlossstraße 5
36û37 Fulda
Tel.: 0661173600
Fax 0ô6119016314
spd-fraktion.fulda@t-o n line. de
17.03.2025

ANFRAGE

Vor gut einem Jahr wurde der Konsum von Cannabis für einige Personengruppen entkrimi-
nalisiert und die MÖglichkeit eröffnet, Cannabisclubs zu gründen. ln der $itzung der $tadt-
verordnetenversammlung vom 18.03.2024 wurde von Seiten der CDU-Fraktion eine An*
frage hiezu gestellt und kontrovers diskutiert.
Der Antwoft des Magistrats war indessen zu entnehmen, dass uwei Stellen für ,,zwingend
edorderlichen Kontrollen" geschaffen werden sollten jedoch noch nicht absehbar sei, inwie-
fern sich der Umfang an Personal- und/oder Sachaufwendungen beiden Jugendåmtern und

der Stadtpolizei erhÖhen würde.

Auf Grund der nun anstehenden Jährung der Teilentkriminalisierung bitten wir um die Be-
antwortung der folgenden Fragen:

1. Welche Auswirkungen konnten in dem Zeitraum seit der Teilentkriminalisierung
bzgl. des Umfangs der Personal- und Sachaufwendungen bei den Jugendämtern
und der Stadtpolizei festgestellt werden?

3. Wic viele Verstöße gegen Straf- und Bußgeldvorschriften des Cannabisgesetzes
hat das Ordnungsamt registriert? ln wie viel Fällen wurde ein Bußgeldverfahren
vom Ordnungsamt eröffnet?

3. Wie viele Cannabisclubs wurden in Fulda beantragt und genehmigt?

Beriçhterstatter:
Philipp Garrison

F raktionsvors¡tzend€r
Jonathan Wulff

lnternet:
http://www,spd-fulda.de

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda |EAN
DE11 5305 0180 0040 0127 A4



Sozialdemokratische Partei utschlands/llolt
S PDlVolt-Stadtverordnetenfraktion Fulda Die $tacitveloriJn etenvors ichcnn
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SPD^/dlt - Stâdtvercrdnet€ñfrâktion Fulda,Schlûssstraße,5 36037 Futda

Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
3ôOlOFULDA

$chlossstraße 5
36037 Fulda
Tel.: 0661/736CI0
Fax 0661/9016314
spd-fraktion.fulda@t-on line. de
17.03.2025

ANFRAGE
lm Januar 2025 wurde bekanntgegeben, dass die Rhðnenergie Fulda sechs neue Elektro-
busse anschafü. Das integrierte Klimaschutzkonzept der Stadt Fulda sieht vor, dass die
Busflotte bis 2030 zu 50 o/a ãút,,alternative Antriebe/ Kraftstoffe" urngestellt wird. Der
Presse waren irn Februar 2A24 teilweise widersprüchliche Meldungen zur Zuverlässigkeit
von Elektrobussen im nonruegischen Oslo während der Winterperiode zu entnehmen.
Nachdem in Fulda seit 2018 Elektrobusse fahren, dürften mittlerweile umfassende Erfah-
rungen mit Ëlektrobussen bestehen.

Die SPD^/olt-Fraktion fragt den Magistrat der Stadt Fulda

1. Welche Vor- und Nachteile haben Elektrobusse im Vergleich zu konventionellen
Bussen?

2. Sind Elektrobusse wegen niedriger Temperaturen bisher ausgefallen oder waren
weniger einsetzbar?

3. Werden im Vergleich zu konventionellen Bussen mehr Elektrobusse zur Abdeckung
einer Strecke benötigt, etwa weil Elektrobusse wegen der Ladezeiten nicht im sel-
ben Maße einsetzbar waren?

Berichterstatter:.
Jonathan Wulff

Fraktionsvorsitzender
Jonathan Wulff

lnternét;
http://www,spd-fulda. de

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda .IBAN

DE1 1 5305 0180 0040 0127 04



Sozialdemokratische Pa utschlands/Volt
$PD/Volt-StadWerordnetenfra ktion Fulda
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SPD/1/olt - SlâduarordñÊtenfral(liûn Fuldâ,Schlosselraße,5 36037 Fuldå

Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Margarete Ha¡tmann
Stadtschloss
36c10FULDA

Fraktionsvorsitu ender
Jonathan Wulff

Schlossstraße 5
36037 Fulda
Tel.: 0661/73600
Fax 066'1/9016314
spd-f raktion.fuld a @t-o n I i n e. d e
17.03.2025

ANFRAGE
Die Hohenlohestraße nach Edelzellwurde in den letzten Mcnaten stadtauswårts bis
kur¿ vor der Überfithrung über die 827 grundhaft erneuert. Beidseitig wurden Rad-
schutzstreifen abmarkiert.

Kurz vor der Briicke über die B?7 steht ein Ortsausgangsschild, sowie ein Schild mit
einer Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50km/h. Letztere wird nach dem nach rechts
Richtung Kaisenruiesen abzweigenden Weg aufgehoben. Das heiß, oben auf der Brü-
cke ist stadtauswärts Tempo 100km/h zulässig. Die Straße steigt zur Brücke an und
macht eine leichte Linkskurve, so dass sie nicht voll i¡berblickbar ist. Unmittelbar nach
der Briicke steht stadtauswårts wieder ein Ortseingangsrchild. ln Gegenrichtung, stadt
einwäds, steht auf Höhe des ûrtsausgangsschildes ein Schild ,,70km/h".

Wegen der geringen Breite der Brücke ist auf ihr kein Radfahrstreifen abmarkiert, es ist
auch nur Platz für einen einseitigen Gehweg,

Die SPDAlollFraktion fragt in diesem Zusammenhang:

1. Wer ist an dieser Stelle (d"h, im Bereich der Brücke) für die zul#issige Geechwin-
digkeit zuständig?

2. Wåre es nicht sinnvoller, insbesondere auch aus Griinden der Verkehrssicherr
heit (insbesondere zum Schutz von Radfahrern), das Tempo 50 kmlh von der
Staätseite auf die Edel¿eller Seite und umgekehrt durchzuziehen und damit für
einen gleichmåißigen Verkehrsfluss zu sorgen, zumal der Zeitgewinn aufgrund
des an dieser Stelle tatsålchlich sehr kurzen Streckenstückes mit höherer zuläs-
siger Geschwindigkeit (unter 200m) marginal ist?

3. \¡üie könnte eine sinnvolle und verkehrssichere Regelung für diesen Teilbereich
erreicht werden?

Berichterstatter:
Dr. Thomas Bobke

lnternet:
http:ilwww,spd-tulda, de

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda |EAN
DE11 5305 0180 0040 ç127 04
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CDU Stadtverordnetenf raktion Fulda't'
Eing HSrr .:0760 6170443

m ai I (ôc d u frakti o n - ful da.de

An Frau
Stadtvero rdnetenvorste
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36037 Fulda

Fulda, L7.03.2025

Anfrage der CDU-Stadwerordnetenfraktion
betreffend Regenwassertrennung Stadtschloss

ANFRAGE

Sehr geehrte Frau Stadwerordnetenvorsteherin,

umweltgerechtes Wassermanagement spielt eine immer größere Rolle, da die Wetterextreme
wie Trockenheit und Starkregen zunehmen.

Im Zuge der Umbaumaßnahmen im Schlossgarten wird am Stadtschloss daher das

Regenwasser von der normalen Kanalisation getrennt im oberen Schlossgarten
zwischengespeichert, um es dann kontrolliert in die Waides zu führen.

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Magistrat:

Wie ist der Stand der Arbeiten und wann ist die Trennung aktiv?
Wie funktioniert die Wassertrennung und um welche Wassermenge pro fahr
wird die normale Kanalisation entlastet?
Sind weitere innovative Projekte geplant?

Berichterstatterin: Susanne Jobst

î':rirñ
/ì.t ¡/-J

("

Demokratische Union
Fulda

1 Stadtschloss
7 Fulda

i.A. Steffen Werner
Frakti o ns ge s chäfts füh re r

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda
IBAN D887530501800040027438
BfC HELADEFlFDS

ør/U*
Patricia Fehrmann
Fraktionsvorsitzende



'h CDU Stadtverordnetenfraktion Fulda

Tel.:0160 6110443
E-Mail: mail@cdufraktion-fulda.de

An Frau
StadWerordnete nvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36037 Fulda

Fulda, L7.03.2025

Anfrage der CDU-Stadtverordnetenfraktion
betreffend Sachstand zur Planung des Hessentages und dessen Ausstellungsfläche

ANFRAGE

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

im nächsten fahr findet vom12.bis2l.06.2026 in Fulda der Hessentag statt.
Basierend auf der guten Zusammenarbeit der LGS und des Kreisbauernverbandes (KBV),

sowie dem Zuspruch der Aktion auf der Landesgartenschau 2024 möchten sich die Landwirte
auch am Hessentag gerne einbringen und positionieren.
Für die Planung braucht die Landwirtschaft eine entsprechend frühe Entscheidung, daher
bereits heute die Anfrage.

Vor diesem Hintergrund fragt die CDU-Stadtverordnetenfraktion den Magistrat:
1. Wie weit ist hier der Planungsstand?
2. Besteht die Möglichkeit, den Kreisbauernverband mit seiner Aktion

,,Fulda-Deine Bauern" zu integrieren?
3. Sind hierzu finanzielle Mittel von der Stadt Fulda bzw. dem Land Hessen möglich?

Berichterstatter: Peter Bleuel

Die $tacitverordnetenvcrrsi,i r c¡ li

Ëing.

Christlich Demokratische Union
Stadtverordnetenfraktion Fulda
Schlossstr. 1 Stadtschloss
36037 Fulda

i.A. Steffen Werner
Fraktions geschäfts füh re r

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda
IBAN DE87530501800040027438
BIC HELADEFlFDS*n"i;t

Patricia Fehrmann
Fraktionsvorsitzende



't' C;DU Stadtverordnetenfraktion Fuldâ

Die Stadtverordi i eicnveiisiuilci'in

Eing.: 
1

Christlich Demokratische Union
Stadtverordnetenfraktion Fulda
Schlossstr. 1 Stadtschloss
36037 Fulda

Bankverbindung:
Sparkasse Fulda
IBAN DE87530501 800040027438
BIC HELADEFlFDSF,{ïrz Ïiì; 5

(u Tel.: 0160 6770443
E-Mail: mail@cdufraktion-fulda.de

An Frau
Stadtverordnete nvorsteherin
Margarete Hartmann
Stadtschloss
36037 Fulda

Fulda, 17.03.2025

Anfrage der CDU-Stadwerordnetenfraktion
betreffend fubiläum 250 fahre Spätlese (L775'2O25)

ANFRAGE

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

hätte es vor 250 fahren bereits Social Media gegeben, wären vermutlich folgende Schlagzeilen

im Netz zu lesen gewesen:

,,lst die #Riesling-Lese nach 2 Wochen Verspätung noch zu retten? oder

,,Kurier aus Fulda verantwortlich für faule Trauben!

Was damals nach einer Katastrophe aussah, stellte sich jedoch als glücklicher Zufall heraus.

Denn das lahr 1.775 gilt seit jeher als Geburtsjahr der Spätlese.

Weinkenner in aller Welt schätzen die ,,Spätlese" als Prädikatswein. Wenig bekannt ist indes,
dass Fulda für die Entdeckung der ,,Spätlese" vor 250 f ahren maßgeblich mit verantwortlich
war. Das Denkmal des Spätlesereiters im Fuldaer Schlosshof erinnert an die Legende, die in
2025 nun 250 fahre altwird.

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Magistrat:

L Sind Aktivitäten hinsichtlich des f ubiläumsjahres von Seiten der Stadt Fulda geplant?

2. Welche Aktivitäten sind geplant?
3. Gibt es Abstimmungbzw. gemeinsame Aktivitäten mit Schloss fohannisberg im

Rheingau?

Abschließend: Hätte es also vor 250 Jahren bereits Social Media gegeben, wäre die passende

Schlagzeile gewesen:

,,Wer zu spritkomm| wird nicht immer vom Leben bestraft!"



Berichterstatterin: Susanne f obst

Patricia Fehrmann
Fraktionsvorsitzende

M,b
i.A. Steffen Werner
Fraktionsgeschäftsführer
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FDP Stadtverprdnetenhåtdion . Auf der Rod 11 . 36041 Fulda

Stadt Fulda - Büro der Stadtverordnetenvorsteherin
Frau Margarete Hartmann
Schlossstr. 1

36037 Fulda

per E-Mail

Fulda,07. MärZ2025

Stadwerordnetenfraktion
Freie
Demokraten

Æ

(r,

Freie Demokratische Parte¡
Stadtverordnetenf raktion Fulda
Auf der Röd 11

36041 Fulda

T: 0170 810 3173

f raktion @ldp-f ulda.de
www.fdp{ulda.de

Michael Grosch
Fraktionsvorsitzender

Anfrage

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

die FDP-Stadtverordnetenfraktion Fulda fragt den Magistrat der Stadt

Fulda:

'1. Wie viele Bauanträge werden bei der Stadt Fulda im Schnitt

monatlich eingereicht?
2, Wie lange daued in der Regel die Bearbeitung bis zur Genehmigung

(ohne Sonderbauten)?
3, ln Frankfurt wird ab April2025 der digitale Bauantrag eingefÜhrt.

Wird dies in Fulda im Rahmen der Verwaltungsdigitalisierung in

absehbarer Zeit gleichsam eingeführt werden?

Mit freun n Grüßen

h
Fr onsvorst der
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S ta dtverordnetenfraktian
Freie
Demokraten

Æ

FDPshdtverordnetenfrâktion . Auf derR¿d11 . 36041 Fulda

Stadt Fulda - Büro der Stadtverordnetenvorsteh
Frau Margarete Hartmann
Schlossstr, 1

36037 Fulda

per E-Mail

Fulda, 07. Mârz 2025

Freie Demokratische Partei
Stadtverordnetenf raktion Fulda
Auf der Föd 1 1

36041 Fulda

r 0170 810 3173

f raktion @f dp-f ulda.de
www.fdp-fulda.de

Michael Grosch
Fraktionsvorsitzender

Anfrage

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

die FDP-Stadtverordnetenfraktion Fulda fragt den Magistrat der Stadt

Fulda:

1, Wie ist der Sachstand hinsichtlich des sanierungsbedürftigen
Gebäudes in der Friedrichstra3e 26?

2. Wann ist mit der Forlsetzung der Maßnahme zu rechnen?

Mit freu en Grüßen

M
Fr

rosch
ionsvorsitzender
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stadtfraktion BÜNDN ls 90/DlE cRÜrueru

Rabanusstraße 35, 36037 Fulda I e-fulda.de I ooot r4s24
Die fiiaclÌvcro ro¡re lcnvci'sLohriin

Frau Stadtverord netenvorsteherin
Margarete Hartmann
Schlossstraße 1

Eino.: { l.{$rx illS Fulda, 18.03.2025

36037 Fulda

Anfrage Schulleitungen am Limit

Seh r geeh rte Fra u Stadtverord netenvorsteheri n,

aus derAnfrage 2111232 vom 13. Januar 2025im Hessischen Landtag geht hervor, dass im
aktuellen Schuljahr 229 Schulleitungs- oder Stellvertretungsstellen hessenweit unbesetzt
sind. Auch drei Leitungspositionen in Fulda sind vakant.
Die Befragungsergebnisse der GEW zeigen zudem, dass die Arbeitsbelastung und der
Druck auf Schulleiter*innen zu hoch sind. Mehr als drei Viertel der befragten Schulleitungen
geben an, selten oder nie Pausenzeiten einzuhalten.l

Deshalb fragt die Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN den Magistrat:

1. Wie sieht die Fulda-spezifische Auswertung der Befragung über die
Arbeitsbedingungen aus?

2. Welche Möglichkeiten der Arbeitserleichterung für Schulleiter*innen sieht der
Magistrat?

Jutta Hamberger

i.V. Ernst Sporer
Fraktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN
der Stadtfraktion Fulda

I https://www.hessenschau.delgesellschafVschulen-in-hessen-unbesetzte-schulleitungen-lehrermangel-und-
steigende-belastung-vT,schulleiter-lehrer-unbesetzte-stellen- I 00.html
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Anfrage zu inklusiven Spielplätzen

Seh r geeh rte Frau Stadtverord netenvorsteherin,

im Haushaltsjahr 2024 wurden 15.000 € bereitgestellt, um sicherzustellen, dass auf jedem

neu entstehenden oder sanierten Spielplatz in Fulda mindestens ein inklusives Spielgerät
vorhanden ist.

Deshalb fragt die Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN den Magistrat:

1. Auf wie vielen Spielplätzen in Fulda wurden seit Bereitstellung des Budgets inklusive
Spielgeräte neu installiert oder im Zuge einer Sanierung ergänzt?

2. Hat sich die bereitgestellte Summe von 15.000 € als ausreichend enviesen, um
dieses Zielzu erreichen und falls nicht, welche zusätzlichen Mittelwären nach
jetzigem Ken ntn isstand erforderl ich gewesen ?

3. Wie viele und welche Spielplätze werden im Jahr 2025 inklusiv ausgebaut?

Marie-Louise Puls
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Anfrage zum aktuellen Stand des kommunalen Wärmeplans

Seh r geeh rte Frau Stadtverord netenvorsteherin,

lm Hauptfinanzausschuss vom 27.11.2023 wurde u.a. der Antrag der Fraktion Bündnis
90/Die Grunen behandelt, der vorsieht, Mittelfür den kommunalen Wärmeplan
bereitzustellen. lm Protokoll vom 30.1 1.2023 ist dazu vermerkt, dass die Stadtverwaltung
den Wärmeplan voraussichtlich bis zum 31.12.2024 vorlegen werde.
Mit dem kommunalen Wärmeplan soll aufgezeigt werden, wie die lokale Wärmeversorgung
zukünftig klimaneutral, kostengünstig, sozialverträglich und nachhaltig gestaltet werden
kann. Dabeiwird ermittelt, wo Energie eingespart und welche erneuerbaren Energiequellen
vor Ort genutzt werden können, damit bis spätestens 2045 das Land Hessen klimaneutral ist

Um für Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und Energieversorger mehr Planungs- und
lnvestitionssicherheit zu schaffen, ist es wichtig, möglichst früh zu erfahren, wie die
Wärmeversorgung vor Ort in Zukunft künftig aussehen wird. Durch eine frühzeitige Planung
können lnvestitionen zielgerichtet getätigt und Fehlinvestitionen vermieden werden.

Deshalb fragt die Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN den Magistrat

1. Wie ist der aktuelle Stand der Wärmeplanung?

2. Wann wird der Wärmeplan den städtischen Gremien zur Beratung/Beschlussfassung
vorgelegt und wann werden Bürgerinnen und Bürger informiert?

3. Welche Zwischenergebnisse liegen hinsichtlich der von der Stadt initiierten
Datenabfrage,,Wärmenetze" vor und wie viele Eigentümerinnen und Eigentümer und
Betreiber von Wärmenetzen haben sich bisher an der Datenabfrage beteiligt?

Beate Tillmann-Mohr

i.V. Ernst Sporer
Fraktionsvorsitzender BÜNDNls 90/DlE GRÜNEN
der Stadtfraktion Fulda
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Anfrage zur Situation der Wege im Schlossgarten Fulda

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

in den vergangenen Jahren wurde der Fuldaer Schlossgarten mit erheblichem finanziellem
und planerischem Aufwand saniert. Ein besonderer Fokus lag dabei auf der Verbesserung
der Wege, die zuvor häufig matschig waren und bei Regen oder feuchtem Wetter große
Pfützen bildeten.
Nach Abschluss der Sanierungsmaßnahmen ist jedoch festzustellen, dass die Wege
weiterhin erhebliche Mängel aufweisen. Auch nach mehreren trockenen Tagen bleiben sie
auffallend matschig, wodurch Kindenruägen, Fahrräder sowie die Kleidung von
Fußgängerinnen und Fußgängern stark verschmutzt werden.
Dies führt nicht nur zu Unannehmlichkeiten für Besucherinnen und Besucher, sondern wirft
auch Fragen zur Wirksamkeit der durchgeführten Maßnahmen auf.

Deshalb fragt die Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN den Magistrat:

1. Welcher Wegebelag wurde im Zuge der Sanierung venvendet und welche
Eigenschaften sollte er im Hinblick auf Wasserableitung und Belastbarkeit haben?

2. Wurden nach Abschluss der Sanierung Qualitätskontrollen durchgeführt und wenn ja,

mit welchem Ergebnis?

3. Welche Maßnahmen können ergriffen werden, um die Wege dauerhaft in einen
besseren Zustand zu versetzen?

Marie-Louise Puls
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Anfrage zur Verkehrssicherheit in der Petersberger Straße auf Höhe der Deutschen
Telekom

Seh r geeh rte Frau Stadtverord netenvorsteherin,

in der Petersberger Straße, in Höhe der Liegenschaft der Deutschen Telekom, befinden sich
zwei Bushaltestellen, u.a. für die Freiherr-von-Stein-Schule. Hier steigt morgens eine große
Zahl von Schülerinnen und Schülern aus und am Ende der Unterrichtszeit wieder ein.

Regelmäßig ist an der Fußgängerampel zu beobachten, dass viele Schülerinnen und
Schüler die Fußgängerfurt noch überqueren, obwohl die Ampel bereits ,Rot'zeigt. Der Grund
dafür ist, dass die Grünphase im Verhältnis zur Anzahl der Fußgängerinnen und Fußgänger
relativ kurz ist.

Deshalb fragt die Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN den Magistrat:

1. Wie bewertet die Stadt Fulda die Verkehrssituation an diesem neuralgischen Punkt?

2. Wie könnte aus Sicht der Stadt Fulda eine Verbesserung der Verkehrssicherheit in
diesem Bereich erreicht werden?

Ralf Schneider

i.V. Ernst Sporer
Fraktionsvorsitzender BÜNDNls 90/DlE GRÜNEN
der Stâdtfraktion Fulda
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lichlsignolonlogen qn der Bqhnhofslrqße - Bedorfssignol umkehren

Seit der Umgestoltung der 3 Abschnitte der Bohnhofstroße zu Fußgöngezonen sind
die Lichtsignolonlogen wenig fußgöngerfreundlich gescholtet. Vor einiger Zeit
wurden diese noch dozu zu Bedorfsompeln umgerüstet. Zufußgehende und Rod-
ler*innen erholten nun leider nur noch quf Anforderung grün und stouen sich nun
noch höufiger - ouch zu Tet|en, zu denen gor kein motorisierter Verkehr kreuzl. Dos
führt regelmößig dozu, doss Menschen bei Rot die Heinrich-, Linden- und Robonus-
stroße queren.
Dozu froge ich den Mogistrot:

Wqrum wurden die Lichtsignolonlogen nicht so progrommiert, doss der Kroftfohr-
zeugverkehr GrÜn onfordern muss?
Sehr gut funktioniert dos in Homburg Eimsbüttel (Bundesstroße/Koiser-Friedrich-
Ufer). Fußgönger*innen und Rodler*innen hoben Douergrün. Fohzeuge werden
sieben Meter vor der Ampel durch eine Wörmebildkomero erkonnt; diese löst ein
Signol zum Umscholten der Ampel ous. Nicht sofort, sondern - je nochdem, wie vie-
le Zufußgehende beziehungsweise Rodler*innen gerode unterwegs sind - noch g
óís22 Sekunden. Föhrt ein Bus on die Kreuzung, scholtet die Ampel schon früher
um.
https://www.sueddeutsche.de/outo/verkehr-ompel-fussgoenger-unfoll-l .5792114

Ein echter Soïiriker konn nur ein Mensch sein,
der im Hezensgrund die Menschen liebt.

Chori¡e ChopinW{Færq
Ute Riebold - Die PARTEI
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Molschige Wege, slqbile Pfülzen

Vor der jüngsten Umgestoltung des Schlossgortens woren die Wege (wosserge-
bundene Decken) zum großen Teil ouch bei Regenwetter besser begehbor ols die
neuen Wege.
Dozu froge ich den Mogístrot:

l. Woron liegt dos?

2. Wie genou wurden die Schlossgortenwege hergestellt (Moteriol der verschiede-
nen Schichten)?

3. Wor zu erworten, doss Wege ouch noch kuzen Regenphosen moischig sind
und Pfützen nicht qbloufen oder woren solche eher obenteuerlichen Wege be-
obsichtigt?

Ein echter Sotiriker konn nur ein Mensch sein,
der im Heaensgrund die Menschen liebt.

chorl¡e chopliní,{rt{M,e{
Ute Riebold - Die PARTEI
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Fußbqll versus Frquenrechle

Am Somstog, 8. Möz 2025 begonn um l2:00 Uhr ouf dem Bohnhofsvorplotz ím
Rohmen des Weltfrouentoges die Aktion ,,Lebenswichtig, doch lousig bezohlt - Wir
mochen Core-Arbeit sichtbor". Um co. l2:30 Uhr stortete der ongemeldete De-
monstrotionszug durch die lnnenstodt. Direkt vor Beginn der Aktion erreichte eine
große Gruppe Fons der Offenbocher Kickers mit der Bohn Fuldo um vom Bohnhof
ous zu Fuß zum Stodion der Stodt Fuldo in der Johonnisou zu gelongen. Die De-
monstrotion für Frouenrechte musste ouf Polizeischutz vezichten. Bei Demonstroli-
onszügen ist es qnsonsten üblich, doss diesen ein Polizeiwogen vorousföhrt und ein
weiterer hínter dem Zug herföhrt. Als Aufloge wurde der Anmelderin oufgetrogen,
doss der Demonstrotionszug on roten Ampeln onzuholten hobe und ouch noch
Einsetzen der Grünphose die Stroßen nicht ols geschlossener Verbond (5 27 SIVO)
die Stroßen queren durfte. Die Teilnehmenden on der Demo mussten so einíge Mo-
le mehrere Grünphosen obworten, bis wieder gemeinsom ols Demonstrotionszug
weitergegongen werden konnte.
Dozu froge ich den Mogistrot:

l. Steht die Herren-Fußboll Regionolligo Südwest über dem Versommlungsrecht?

2. ln welchem Zusommenhong steht die Níederloge der SG Borockstqdt Fuldo-
Lehnez om 8. Mörz 2025 gegen Kickers Offenboch (0:3) zu dem geschilderten
Vorfoll?

Ein echter Sotiriker konn nur ein Mensch sein,
der im Hezensgrund die Menschen liebt.

Cho¡l¡e Chop/ini,frtp"æ¿l
Ute Riebold - Die PARTEI
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Wqffenverbolszone - geföhrliche FKG-Kqnone qußer Gefechl geselzl

Seit dem l. Möz 2025 isl die Fuldoer lnnenstodt eine sogenonnte Woffenverbots-
zone. Schusswoffen dürfen ouch oußerholb solcher Zonen nicht mitgeführt wer-
den, ouch Einhondmesser u. ö. sowíe Messer mit einer Klingenlönge von über '12

cm dürfen generell nicht mitgeführt werden.
Dozu froge ich den MogÍstrot:

l. Wie genou trögt eine Wqffenverbotszone zur objektiven Sicherheit bei?

2. Erst noch dem l. Mörz 2025 Íiel ouf, welche Auswirkungen diese Zone hot. Dos
Ordnungsomt schien überfordert, die oufkommenden Frogen zu beontworten.
Sind mittlerweile olle offenen Frogen geklört?

Ein echter Sotiriker konn nur ein Mensch sein,
der im Hezensgrund die Menschen liebt.

Chorlie Chopi¡ní/fu{M'¿/á{
Ute Riebold - Die PARTEI

t llie9ffiTH

llie PAßTElPañei fíir A¡beit, Rechtsstaat, ïierschutz, Hitenförderung und basisdemokratische lnitiative



Frou Stodlverordnetenvorsteherin
Morgorete Hortmonn
Slodtschloss
Schlossstroße I

3ó037 Fuldo
sv-gremien@fuldo.de

]EBfDTTD
Dic $iatiìveiordnetcnvorsleileiin

Eing.: 1L¡1?is.z?üî:5

0haffl[cl

Die PARTEI Stodtverordnete
Ute Riebold

Heinrichstroße l0
3ó037 Fuldo

0óól 90 r5 23ó. 0r70 ó r23 r8r
ute@die-poriei-fuldo.de . ule@riebold.eu

Fuldo, 
.l8.03.2025

Anfroge
svv 31.03.2025

Geslollungsbeirol - slreng geheim

Vor co. '15 Johren wurde der Gestoltungsbeirot eingerichtet. Dieses formol unob-
höngige Gremium von Sochverstöndigen togte onfongs teilweise öffentlich - wöh-
rend des jeweils ersten Teils der Sítzungen. Dos wurde vor co. l0 Johren still und
heimlich obgeschofft. Seitdem wird streng geheim hinter verschlossenen Türen ge-
togt. An die Öffentlichkeít dringen leider nur sehr bescheidene lnformotionen.
Dozu froge ich den Mogistrot:

l. Welche Projekte wurden in den vergongenen 5 Johren im Gestoltungsbeirot
behondelt?

2. Welche Ausgoben hot die Stodt Fuldo in den vergongenen Johren für die Arbeit
dieses Gremiums getötigt?

3. Welche Sochverstöndige gehören oktuell diesem Gremium on und welche
Stodtverordnete dürfen oktuell on den Sitzungen teilnehmen?

Ein echter Sotiriker konn nur ein Mensch sein,
der im Hezensgrund die Menschen liebt.
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